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Regen. „Zusammen sin-
gen – Musik kennt keine
Grenzen“ – unter diesem
Motto stand die vergangene
Woche im Kindergarten St.
Michael. Bereits zum dritten
Mal beteiligte sich die Ein-
richtung am Aktionspro-
gramm der bayerischen Lan-
deskoordinierungsstelle für
Musik. Mit Franz Hinkofer,
mit Raphael Wenzl und
Christine Gmeinwieser von

der Musikakademie Regen,
mit der Liedertafel Regen so-
wie Elfriede Dannerbauer
und Norbert Ederer vom
Trachtenverein Kirchberg
konnte Kindergartenleiterin
Maria Stumpf kompetente
Musikanten und Sänger ge-
winnen.

Zum Einstieg bastelten die
Kinder Musikinstrumente
aus Recycling-Material, die
sie anschließend mit großer

Eine Woche voller Musik in St.Michael
Trommeln, Volkstanz und Rassel-Basteln

Freude ausprobierten. Mit ih-
ren Rasseln, Trommeln und
Schellen schafften es die
Buben und Mädchen, einen
gemeinsamen Rhythmus zu
finden.

Bei der Trommelstunde
mit Franz Hinkofer hörten
die Kinder, dass sich Alltags-
geräusche in Tönen darstel-
len lassen. Begeistert imitier-
ten die Kleinen das Heran-
fahren eines Zuges, den Re-

gen oder das Aufgehen der
Sonne.

Gmeinwieser und Wenzl
kamen mit Geige und Gitarre
in den Kindergarten und
stellten ihre Instrumente vor.
Einen besonderen Musikge-
nuss erlebten die Kinder mit
dem Auftritt der Liedertafel
Regen mit ihrem Dirigenten
Clemens Pflaum. Die Zuhö-
rer lauschten fasziniert den
Darbietungen des stimmge-
waltigen Chores. Aber auch
die Kindergartenkinder
konnten den Chor mit
„Dornröschen“ und der „Vo-
gelhochzeit“ von ihren Ge-
sangstalenten überzeugen.

Der letzte Tag der musika-
lischen Woche stand ganz im
Zeichen der Volksmusiktra-
dition. Dannerbauer und
Ederer kamen in Dirndl und
Lederhose in den Kindergar-
ten und tanzten mit den Kin-
dern bayerische Volkstänze.
Zu den Liedern „Hans bleib
do“, „Jakob hat kein Brot im
Haus“ und „Heisserl
bschlogn“ lernten die Buben
und Mädchen eifrig die Tanz-
schritte. − bb

Kirchberg. Im vergange-
nen Schuljahr wurden von
der Schulbücherei knapp
1500 Schulbücher von den
Schülern ausgeliehen. Be-
sonders in diesem Jahr konn-
ten einige neue Bücher dazu
gekauft werden. Um dies
möglich zu machen, arbeiten
mehrere Gremien zusam-
men. Die Gemeinde, Eltern-
beirat und Förderverein un-
terstützen durch Spenden die
Schulbücherei. Christiane
Lemberger von der Schulbü-
chereiverwaltung erkundet
die Wünsche, übernimmt den
Einkauf, organisiert, sortiert

und gibt die Bücher an die
Kinder aus.

„Wer Bücher liest, schaut
in die Welt und nicht nur bis
zum Zaune“- Goethe. Dieses
Zitat machten sich viele
Schüler zum Ziel und kamen
sehr oft in die gut ausgestatte-
te Schulbücherei. Kaum ein
Schüler verließ den Raum
ohne etwas Lesbares in der
Hand.

Als besondere Belohnung
dafür, plante Christiane Lem-
berger zum Schuljahres-
schluss eine Lesenacht für
die Schüler, die das letzte
Schuljahr die Schulbücherei

Die lange N(M)acht der Bücher
Nachtwanderung, Lesen und Massagen

am öftesten besuchten. Mit
viel Gepäck unterm Arm ka-
men jeweils vier Schüler aus
der 4a und 4b. Nachdem die
Quartiere im Gymnastik-
raum ausgekundschaftet und
bezogen waren, wurde eine
Nachtwanderung gemacht.
Wieder in der Schule zurück
stärkten sich die Lesenacht-
ler, spielten mit mitgebrach-
ten Spielen, lösten Rätsel,
mitgebrachte Bücher und
Büchereibücher wurden ge-
lesen und getauscht. Als Krö-
nung und Abschluss für die
lange Nacht hatte Christiane
Lemberger mit verschiede-

nen Klangschalen ruhige Tö-
ne im Raum erzeugt und alle
Schüler kamen in den Ge-
nuss einer Klangschalenmas-
sage. Durch die Ruhe und
Entspannung schliefen viele
Kinder früher ein als sie es ei-
gentlich wollten.

Am nächsten Tag wurde in
der Schule gemeinsam ge-
frühstückt, wieder alles ver-
packt und aufgeräumt. Die
Schüler waren sich einig,
dass in dieser Nacht die Zeit
viel zu schnell verflog und sie
auch am Samstag noch gerne
in der Schule geblieben wä-
ren. − bb

Bischofsmais/Scheibe. Bei ei-
ner Geschwindigkeitskontrolle
hat die Polizei am Donnerstagvor-
mittag 46 Autofahrer erwischt, die
zu schnell unterwegs waren. Be-
amte der Polizeiinspektion Regen
und der Verkehrspolizeiinspekti-
on Deggendorf kontrollierten ge-
meinsam auf der Staatsstraße 2135
auf Höhe des Gewerbegebiets Bi-
schofsmais. 40 Verkehrsteilneh-
mer wurden vor Ort gebühren-
pflichtig verwarnt. Gegen sechs
weitere wurden Ordnungswidrig-
keitenanzeigen eingeleitet. Der Ta-
gesschnellste war bei erlaubten 70
km/h mit 106 km/h unterwegs.

− bb

Temposünder
fuhr 106 km/h

Bodenmais. Der Bau-, Umwelt-
und Infrastrukturausschuss (BUI)
des Marktgemeinderates trifft sich
am kommenden Dienstag, 14. Juli,
um 18 Uhr, am Rathaus-Parkplatz
in der Bahnhofstraße, um zwei
Ortstermine wahrzunehmen, be-
vor dann das Gremium um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses öf-
fentlich tagt. Bei den Ortsterminen
geht es um einen Baum an der
Kötztinger Straße beim Hotel
Neue Post sowie um einen Antrag
auf Asphaltierung einer gemeindli-
chen Fläche an der Rechenstraße.

In der Sitzung hat sich der Aus-
schuss mit der Erneuerung der
Chlorgasdosiergeräte, Mess- und
Regelgeräte im Freibad zu befassen
und schließlich über die Beauftra-
gung von Beweissicherung und
Bodengutachten bezüglich der
Neugestaltung der Joska-Kreu-
zung vorzuberaten. Dazwischen
liegen dem Gremium vier Bauan-
träge vor. − wm

Bauausschuss
schaut sich Baum an

www.bayerwald-bote.de
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Regen. Die Bürgermeisterin Ilse
Oswald blätterte und blätterte, un-
terbrochen von Kommentaren
wie: „des is ja interressant“ oder
„des mecht i a doa“. Ganz gebannt
war Oswald vom Inhalt des
gelben Hefts, das in diesem Jahr
noch ein bisschen dicker als in den
Vorjahren ist. 82 Termine sind im
Ferienprogramm der Stadt Regen
in diesem Jahr enthalten, viel ge-

Ferienprogramm: Dick wie noch nie

nug, um ohne Langeweile durch
die langen Sommerferien zu kom-
men.

Tanja Steinbauer von der Stadt-
verwaltung hat sich um das Pro-
gramm gekümmert, hat Kontakt
gehalten zu den Vereinen, Betrie-
ben und Institutionen, die auch in
den Vorjahren dabei waren.

Neu im Programm ist das Ange-
bot „Ferien mit Pfiff“, das der städ-

Ein Heft mit 82 Terminen in den Sommerferien – Anmeldung läuft ab dem 18. Juli

tische Jugendtreff „Tea Lounge“
gemeinsam mit Anke Weinmann
vom TSV Regen und dem Verein
Böhmwind anbietet. Zwei mal ei-
ne Woche geht es dabei zwischen 8
und 16 Uhr rund. Es geht um Spaß
an der Bewegung, um Spaß am
Sport, die teilnehmenden Kinder
im Alter von sechs bis 12 Jahren
werden auch verpflegt. „Basisstati-
on“ für die Teilnehmer ist die Tea

Lounge, die dann schon ihr neues
Domizil im Freibad hat. „Von dort
sind alle Sportstätten sehr gut zu
erreichen“, sagt Jugendpflegerin
Anna Stobbe.

Erstmals dabei ist Wanderführer
Klaus Kreuzer, der eine Grenztour
anbietet, Premiere hat der FC
Bürgerholz, der ein Schnupper-
Fußballtraining organisiert. Weil
die Besuche im Tierheim so
beliebt sind, hat der Tierschutz-
verein dafür in diesem Jahr
gleich zwei Termine reservieren
lassen, und das Landwirtschafts-
museum wird nicht nur bei den
Museumswerkstatt-Angeboten,
sondern auch beim Bauernhof-
Spektakel am 25. August zum Kin-
derland. − luk

Das Programmheft wird über die
Schulen verteilt, wer keines be-
kommen hat, der kann es sich in
der Tourist-Information im Land-
wirtschaftsmuseum besorgen.
Die Anmeldung zu den Veran-
staltungen (nur schriftlich!) ist ab
Samstag, 18. Juli, ab 9 Uhr in der
Tourist-Info/Kinderschalter im
Landwirtschaftsmuseum mög-
lich.

Kirchberg. Die Grund- und
Mittelschule Kirchberg hat sich am
Aktionstag Musik in Bayern betei-
ligt. Den Leitgedanken „Zusam-
menSingen“ verfolgte Uta Ernst,
die die Idee hatte, einander Lieb-
lingslieder vorzusingen. Dazu tra-
fen sich die Schüler der 1. bis 5.
Klasse.

Die beiden 2. Klassen begrüßten
alle mit dem Lied „Guten Morgen“.
Im Lied „Schule, S, C, H, U, L und
E“ erklärte die Klasse 3a, was sie al-

Ein Schultag voller Lieblingslieder
Schüler singen am Aktionstag Musik

les in der Schule lernt. Die Klasse
3b stellte in dem Lied „So kocht die
Oma vom Ritter Rost“ lustige Ge-
richte wie „Schrotttorte“ oder
„Schraubenzieherkompott“ vor
und begleitete es mit Topf, Schnee-
besen und Kochlöffel. „Wennsd im
Himme“ sang die Klasse 4a mit
Gesten und machte damit klar, was
man mitnehmen muss, wenn man
in den Himmel kommen will.

Im englischen Lied „Same lan-
guage“ begrüßte die Klasse 4b in

verschiedenen Sprachen und stell-
te zugleich heraus, dass alle in der
gleichen Sprache lachen und in ei-
ner Welt leben. Schwungvoll mit
Trommeln begleitet präsentierte
die 5. Klasse „Die Affen rasen
durch den Wald“, wobei zum
Glück die Kokosnuss gefunden
wurde.

Das mitreißende Lied „Shalala“,
gesungen vom Chor der Grund-
schule, bildete den Schluss. − bb

Einbrecher in
der Schule:

Hoher Schaden
Bischofsmais: Hohen Sach-

schaden haben Einbrecher in
der Grundschule Bischofsmais
angerichtet, wie die Polizei mit-
teilt. Die Unbekannten drangen
in der Nacht auf Freitag in die
Schule ein. Die Täter brachen
zwei Fenster an der Rückseite
des Schulgebäudes in Bischofs-
mais auf und gelangten so in das
Sekretariat und den sogenann-
ten „Silentium-Raum“ des
Schulgebäudes.

Mit brachialer Gewalt wur-
den durch die Täter die Zwi-
schentür zu einem Nebenraum
sowie ein Stahlschrank aufge-
brochen. Die Täter erbeuteten
rund 100 Euro Bargeld. Um ein
Vielfaches höher ist der Sach-
schaden, den sie angerichtet ha-
ben, er wird auf rund 3000 Euro
geschätzt. Personen, die im ge-
nannten Tatzeitraum verdächti-
ge Wahrnehmungen gemacht
haben beziehungsweise Hin-
weise auf die Täter geben kön-
nen, werden gebeten, sich mit
der Polizeiinspektion in Regen,
" 09921/94080, in Verbindung
zu setzen. − bb

Der Sommer kommt... endlich Ferien!

Wir sind für Sie da.

Und was macht Ihre
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ANZEIGE

Trommeln mit Franz Hinkofer war nur einer der Programmpunkte der Musik-Woche im Kinder-
garten St. Michael. − Foto: Stumpf

Bei der Programmvorstellung des dicksten Ferienprogramms, das es in Regen je gegeben hat (von links): Tanja
Steinbauer von der Stadtverwaltung, Bürgermeisterin Ilse Oswald, Tourist-Info-Leiterin Angelika Michl und
Stadtjugendpflegerin Anna Stobbe. − Foto: Lukaschik

Lauter Lieblingslieder waren zu hören auf der Bühne der Kirchberger
Schule im Rahmen des Musik-Aktionstags. − Foto: Schule
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